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Dringender Wohnraumbedarf:
Zehntausende neue Wohnungen für

Sachsen!
Analyse der demografischen Entwicklungen in Sachsen-

Anhalt: Auswirkungen auf Immobilienmarkt,
Wohnraumbedarf und Zukunftsprognosen.

Sachsen-Anhalt, Deutschland - Inmitten des demografischen
Wandels, der Deutschland vor große Herausforderungen stellt,
zeigt sich ein dynamischer Immobilienmarkt. Am 16. Juli 2025
erläutert MDR die Perspektiven für Investoren, insbesondere im
Hinblick auf den Kauf von Familienhäusern auf dem Land. Hier
zeigt sich, dass jüngere Generationen, vor allem unter 35
Jahren, in eine Ära ohne Arbeitslosigkeit hineinwachsen. Sie
haben noch keinerlei Erfahrungen mit Arbeitslosigkeit gemacht
und sind optimistisch, dass dies auch in Zukunft so bleibt.

Dennoch ist die Frage nach den späteren Verkaufswerten eines

https://www.mdr.de/nachrichten/deutschland/sachsen-anhalt-thueringen-preis-wohnen-miete-analyse-100.html


Hauses nicht entscheidend, solange es um den unmittelbaren
Konsum geht. Besondere Aufmerksamkeit liegt auf den
Ballungszentren, in denen trotz eines prognostizierten
Bevölkerungsrückgangs bis 2045 in vielen Regionen
Mitteldeutschlands ein hoher Bedarf an neuem Wohnraum
erkannt wird. Leipzig benötigt bis 2030 jährlich etwa 1.600 neue
Wohnungen, während in Dresden 1.100 und im Landkreis
Leipzig 460 Neubauten pro Jahr erforderlich sind.

Demografische Entwicklungen und ihre
Konsequenzen

Der demografische Wandel zeigt sich nicht nur in den großen
Städten. Solyom hebt hervor, dass die Bevölkerung in
Deutschland aktuell etwa 83,2 Millionen Menschen umfasst,
wobei die Geburtenrate mit 1,58 Kindern pro Frau unter dem
Erhaltungsniveau von 2,1 liegt. Gleichzeitig wird die
Lebenserwartung weiter steigen, und bereits bis 2040 wird mit
23 Millionen Menschen über 65 Jahren gerechnet, was etwa 30%
der Gesamtbevölkerung entspricht.

Diese Veränderungen ziehen auch eine wachsende Nachfrage
nach altersgerechten Immobilien nach sich. Derzeit sind nur
17% der Wohnungen in Deutschland barrierefrei, was bedeutet,
dass bis 2035 rund 3 Millionen Wohnungen altersgerecht
umgebaut werden müssen, um der steigenden Zahl an
Pflegebedürftigen gerecht zu werden. Aktuell sind es bereits 4,1
Millionen Menschen in Deutschland, die Pflege benötigen – bis
2040 könnte diese Zahl auf bis zu 5 Millionen ansteigen.

Auswirkungen auf den Immobilienmarkt

Wie Mia Makler analysiert, hat der demografische Wandel
direkte Auswirkungen auf die Nachfrage nach Wohnraumtypen
und -standorten. Während Metropolen wie Berlin, München und
Frankfurt den Anstieg der Immobilienpreise erleben, droht
ländlichen Gebieten ein Rückgang der Immobilienwerte. In

https://solyom-immo.com/blog/demografischer-wandel-immobilienmarkt
https://miamakler.de/demografische-wandel-immobilienmarkt-deutschland


Regionen wie Görlitz, Suhl und Dessau wird sogar mit einem
Bevölkerungsrückgang von 20 bis 30 Prozent gerechnet.

Die Vielzahl der unterschiedlichen Faktoren im Immobiliensektor
zeigt klar: Eine Neubewertung der Wohnraumnachfrage ist
dringend notwendig. Potenzielle Investoren und
Projektentwickler müssen sich auf die Veränderungen einstellen,
um den Herausforderungen des demografischen Wandels
gerecht zu werden und gleichzeitig die Chancen, die sich aus der
Nachfrage nach neuem Wohnraum ergeben, zu nutzen.

Insgesamt erfordert der Immobilienmarkt in Deutschland ein
gutes Händchen, um auf die demografischen Herausforderungen
reagieren zu können. Zukunftsorientierte Planungen werden
dabei entscheidend sein, um die richtigen Anreize zu setzen und
die Bevölkerung angemessen mit Wohnraum zu versorgen.
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